
 

 

 

Stellungnahme des Gymnasiums Siegburg Alleestraße 

zum geplanten Einbau von Luftfilteranlagen 

 

Die Corona Pandemie hat uns in den vergangenen Jahren vor erhebliche Herausforderungen gestellt 

und beschäftigt uns auch weiterhin. Lerninhalte müssen aufgeholt werden und auch soziale Belange 

sind häufig zu kurz gekommen. 

Unser vorrangiges Bestreben ist es, unseren Schülerinnen und Schülern wieder einen ruhigen und 

geordneten Schulalltag zu ermöglichen. 

Durch die regelmäßige Lüftung der Klassenräume und die seitens des Schulträgers angeschafften 

„Corona Ampeln“ ist es gelungen, das Infektionsgeschehen im schulischen Raum gering zu halten. 

Dem sehr aufwendigen Einbau von Luftfilteranlagen, der das Schulgebäude für einen, zum jetzigen 

Zeitpunkt unüberschaubaren Zeitraum, in eine Baustelle verwandelt, steht die Schulkonferenz un-

seres Gymnasiums äußerst kritisch, bis ablehnend gegenüber.  

Auch die Tatsache, dass die geplanten Anlagen das Gesicht unseres denkmalgeschützten Schulge-

bäudes nachhaltig verändern würden, stößt auf Unwillen und Unverständnis. 

Dennoch ist natürlich langfristig eine nachhaltige Lösung anzustreben, die auch neuesten energeti-

schen Vorgaben und Erkenntnissen genügt. Eine solche zukunftsorientierte Planung, die in Ruhe 

umgesetzt werden könnte und ein ganzheitliches Konzept verfolgt, das auch die schulischen Beson-

derheiten in den Blick nimmt, wäre im Sinne der Schule und stieße hier auf eine breite Unterstüt-

zung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Sabine Trautwein             Holger Drenkelfort               Barbara Lütz                 Kaja Maul 
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